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Schuljahr 2021-22
27.10.2021



Liebe Eltern,

In dieser Präsentation finden Sie Informationen und Hinweise, die für Sie und Ihr Kind für den Übergang auf die 
Oberschule nach der 6. Klasse im nächsten Sommer wichtig sind.

Die Lehrkräfte beginnen aktuell mit den Beratungsgesprächen zum Übergang, hier können Sie auch noch Dinge 
ansprechen und erfragen, die Ihnen wichtig sind.

Darüber hinaus finden Sie hier den Link zu einer Broschüre der Senatsverwaltung. Sie erhalten die Druckvariante 
sobald diese an die Schulen ausgeliefert wurde. Dies ist meistens leider erst kurz vor dem Anmeldezeitraum der 
Fall.

http://www.ginkobaumschule.de/wp-content/uploads/2021/10/wohin-nach-der-grundschule-2022-2023-
1.pdf

Mit freundlichen Grüßen

N. Hahn (Schulleiter)

http://www.ginkobaumschule.de/wp-content/uploads/2021/10/wohin-nach-der-grundschule-2022-2023-1.pdf


Ihre Wünsche

• Die Flexibilität des Berliner Schulsystems ermöglicht es allen Kindern, den 

Wunschabschluss entsprechend ihrem Lerntempo zu erreichen.

• Manchmal führt auch ein Umweg zum gewünschten Ziel (Abschluss).





• Welche Schule auch 
immer Sie und Ihr Kind 
wählen, entscheidend ist, 
jeder Weg führt zum 
Schulabschluss – von der 
Berufsbildungsreife bis 
hin zum Abitur.

• An der Integrierten 
Sekundarschule (ISS) 
erwirbt Ihr Kind das 
Abitur in der Regel nach 
13 Schuljahren, auf dem 
Gymnasium nach zwölf.

• Auch der Wechsel an 
eine Gemeinschafts-
schule ist möglich.

• Der Besuch eines 
Oberstufenzentrums 
kann nach dem Mittleren 
Schulabschluss (MSA) der 
10. Klasse zum 
Fachabitur, zum 
Fachabitur mit 
Berufsabschluss oder 
auch zum Abitur führen.



WEITERFÜHRENDE SCHULARTEN

Gymnasium
• Ihr Kind ist 

wissbegierig, hat 
Freude am Lernen 
und eigenständigen 
Erforschen? 

• Zeichnet es sich 
zudem durch gute 
Leistungen in der 
Grundschule aus?

• Dann hat es am 
Gymnasium die 
Chance, nach zwölf 
Jahren das Abitur zu 
erreichen.

Gemeinschaftsschule
• Die Gemeinschafts-schule 

ermöglicht Schülern mit 
verschiedenen Lern-
voraussetzungen das 
gemeinsame Lernen von der 
Schulanfangs-phase bis zum 
gewählten Schulabschluss. 

• Sie können dadurch an 
derselben Schule von der 
Primar- in die Sekundarstufe 
ab Klasse 7 wechseln.

• Verfahren für die Aufnahme 
ab Klasse 7:

• Schüler/innen der eigenen 
Primarstufe,

• bis zu 10 % Härtefalle und 
alle Geschwisterkinder,

• Vergabe der restlichen Plätze 
nach schulspezifischen Auf-
nahmekriterien und/oder 
Losverfahren.

ISS (Integrierte Sekundarschule)

• Chancen für alle: 

• An der Integrierten 
Sekundarschule 
können alle 
Schülerinnen den 
für sie bestmöglich-
en Schulabschluss 
erlangen – von der 
Berufsbildungsreife 
bis zum Abitur.



Siehe auch 
Senatsbroschüre 
Seite 7 und 
ausführliche 
Beschreibungen zu 
den 
unterschiedlichen 
Schulformen ab 
Seite 15



Fremdsprachen

Gymnasium:

Ein Schwerpunkt an Gymnasien ist die fremdsprachliche Bildung. Von Anfang an 
lernen alle Schüler/innen eine zweite Fremdsprache. Wer möchte, kann schon bald 
eine dritte und – sofern angeboten – sogar vierte Fremdsprache erlernen.

Integrierte Sekundarschule:

Sekundarschüler können aber auch erst  in der 9. oder 11. Klasse in eine zweite  
Fremdsprache einsteigen. 

• Wer das Abitur ablegen möchte, muss zwei Fremdsprachen gelernt haben. 

• Da die Zulassung zum Abitur zwei Fremdsprachen voraussetzt, ist die zweite 
Fremdsprache am Gymnasium verpflichtend. 

• Das gilt auch für Schüler der Integrierten Sekundarschule, die nach 13 Jahren 
das Abitur ablegen möchten. Für sie beginnt der Unterricht in der zweiten 
Fremdsprache spätestens in der 11. Klasse.

• Die erste Fremdsprache Englisch wird fortgeführt. 





Ablauf des 
Anmeldeverfahrens

Siehe auch Senatsbroschüre Seite 11



Schritt 1: Das Beratungsgespräch mit Eltern und Kind
(Die Schule berät, die Eltern entscheiden)

Wer die Wahl hat, ...

• ... muss gut informiert sein, um richtig entscheiden zu können. Bei der Wahl der 
weiterführenden Schule für Ihr Kind haben Sie die Aufgabe, aus dem vielfältigen 
Angebot der Berliner Bildungslandschaft die Schule zu finden, die zu den 
Interessen und der Leistungsfähigkeit Ihres Kindes, aber auch zu Ihrer 
Familiensituation passt. 

Die Schulen helfen Ihnen bei Ihrer Entscheidung
• indem sie einerseits das Lernverhalten Ihres Kindes beurteilen und andererseits 

die Anforderungen der jeweiligen Schulart und die Profile der einzelnen Schulen 
transparent machen.

• Die Erziehungsberechtigten werden auch darüber informiert, dass bei der Wahl 
des Gymnasiums als Wunschschule ein Beratungsgespräch an einem Gymnasium 
verpflichtend wird, wenn ihre Kinder eine Durchschnittsnote von 3,0 oder höher 
erhalten.



• Das Beratungs-
gespräch wird 
protokolliert.

• Es wird noch 
keine ab-
schließende 
Aussage zum 
Ergebnis der 
Förderprognose 
getroffen.

• Es ist sinnvoll, 
wenn die Kinder 
am Gespräch 
teilnehmen.



Schritt 2: Die Förderprognose
(Wird mit dem Halbjahreszeugnis und dem Anmeldebogen am 28.01.2022 ausgegeben)

• Die Förderprognose enthalt eine Empfehlung, in 
welcher Schulart Ihr Kind auf seinem weiteren 
Bildungsweg voraussichtlich am besten in seinen 
Fertigkeiten und Fähigkeiten gefordert werden wird.

• Dies soll Ihnen bei der Entscheidung helfen, ob Ihr Kind 
eine ISS, eine Gemeinschaftsschule oder ein 
Gymnasium besuchen soll.

• Grundlage für die Förderprognose sind die Noten Ihres 
Kindes in den zurückliegenden zwei Schulhalbjahren.

• Daraus wird mit unterschiedlicher Gewichtung der 
Fächer eine Durchschnittsnote gebildet.



• Liegt der 

Notenschnitt der 

Förderprognose im 

Bereich 2,3 bis 2,7 

entscheidet die 

Zeugniskonferenz 

der unterrichtenden 

Lehrkräfte über die 

Empfehlung.

• Bei der Entscheidung 

sind vor allem die auf 

der Seite 2 der 

Förderprognose 

bewerteten 

Kompetenzen für das 

Ergebnis 

ausschlaggebend. 

Siehe nächste Seite:

• Hier sind die 

wichtigsten 

Kompetenzen für 

die Gymnasial-

empfehlung mit 

einem Pfeil 

gekennzeichnet!
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Elemente der Förderprognose:



Schritt 3:  Der Anmeldebogen
(Wird mit dem Halbjahreszeugnis  am 31.01.2020 ausgegeben)

• Wichtig: Vollständig und korrekt 
ausfüllen.

• Stimmen die in der Schule hinterlegten 
persönlichen Angaben (Geburtsdatum, 
Namen, Adresse usw.).

• Der Bogen erhält ein Hologramm und 
kann nur einmal, bei der Anmeldung an 
der Erstwunschschule verwendet werden.

• Ihre Klassenleiter/innen lassen den Bogen 
von Ihnen vorab ausfüllen und 
digitalisieren ihn dann.

• Tipp: Unbedingt drei Wünsche angeben!

• Bei der Anmeldungen nicht die Vollmacht 
eines eventuell weiteren 

Sorgeberechtigten vergessen!



Schritt 4:  
Schulanmeldung und
Aufnahmeverfahren

• Mit dem Halbjahreszeugnis der 6. Klasse erhalten Sie 
auch eine Förderprognose für Ihr Kind sowie das 
Anmeldeformular für die gewünschte weiterführende
Schule.

• In der Zeit vom 15. bis 23. Februar 2022 melden Sie 
Ihr Kind bei der von Ihnen bevorzugten Schule an.

• Die Förderprognose der Grundschule und das 
ausgefüllte Anmeldeformular legen Sie bei der 
Anmeldung im Original vor. Gegebenenfalls auch eine 
Vollmacht des weiteren Sorgeberechtigten.





Das Anmelde- und 

Aufnahmeverfahren







Wie finde ich die richtige  Schule für mein Kind?

Erst-, Zwei- und Drittwunsch (klug) nutzen!!!



Wie finde ich die richtige  Schule für mein Kind?

Fragen der Eltern an die Grundschule (Beratungsgespräch)

• Welche Durchschnittsnote und welche Kompetenzausprägung hat die 
Grundschule ermittelt? Welche Förderprognose ergibt sich 
(voraussichtlich) daraus? 

• Was empfiehlt die Klassenlehrerin/der Klassenlehrer im persönlichen 
Gespräch? 

• Hat mein Kind bisher selbstständig und ohne größere Schwierigkeiten 
gelernt, wie es das Gymnasium voraussetzt? 

• Welches Lerntempo ist für mein Kind angemessen? Ist eine Schule, die 
mehr Rücksicht auf Leistungsunterschiede nimmt passender für mein 
Kind? 

• Wo hat mein Kind Schwächen? Wäre eine Ganztagsschule mit 
Fördermöglichkeiten bis 16 Uhr das Richtige? 

• Lässt sich aus den Interessen meines Kindes ein besonderes Profil ableiten 
und wie könnte diese gefördert werden? 



Fragen der Eltern  an sich und Ihr Kind 

• Welche weiterführende Schule wünscht sich mein Kind? Und warum? 
• Welche Schulen befinden sich in Wohnortnähe? Welchen Schulweg kann 

und will ich meinem Kind zumuten? 
• Benötigt mein Kind bei den Hausaufgaben und beim Vorbereiten auf 

Klassenarbeiten viel Hilfe? 
• Welche Lieblingsfächer hat mein Kind und welche Interessen? 
• Welche zweite Fremdsprache möchte mein Kind lernen? 
• Welchen Aktivitäten wie zum Beispiel Sport, Musik, Chor, Computer 

möchte mein Kind auf der neuen Schule in einer Arbeitsgemeinschaft und 
im Ganztagsangebot nachgehen? 

• Hat mein Kind bereits einen Berufswunsch und könnte ich diesen mit der 
Schulwahl unterstützen? 



Fragen der Eltern an die weiterführende Schule? 

• Welche Kurse bietet die Schule als Wahlpflichtfach ab Klasse 7 und Klasse 
9 an? 

• Bietet die Schule ein Fächerprofil (z.B. mathematisch-
naturwissenschaftliche, informationstechnische, musische oder sportliche 
Profilierung), Klassen mit spezieller Profilierung oder 
Arbeitsgemeinschaften an? 

• Welche erste Fremdsprache hat mein Kind gelernt und welche Schule 
bietet diese an? Welche weiteren Fremdsprachen werden an der neuen 
Schule angeboten? 

• Hat die Schule Förderangebote, damit mein Kind im differenzierten 
Unterricht oder in Förderkursen am Nachmittag an seinen Schwächen 
arbeiten oder in seinen Stärken gefördert werden kann? 

• Welche Kooperationen mit außerschulischen Partnern bzw. 
Partnerschulen im Ausland unterhält die Schule? 

• Wie sieht die Mittagsverpflegung der Schülerinnen und Schüler aus? Gibt 
es eine eigene Mensa? Wird eine warme Mahlzeit gewährleistet? 



Tage der offenen Tür und Informationen zu den 
Oberschulen

• Die Übersicht über die Tage der offenen Tür:
https://www.ginkobaumschule.de/wp-content/uploads/2021/09/Zusammenfassung-Tage-der-offenen-T%c3%bcr-
Oberschulen-09-SJ-21_22.pdf

• Anschreiben / Flyer von Schulen am schwarzen Brett im Foyer.

• Kurzportraits aller Berliner Oberschulen finden Sie in der 
Senatsbroschüre.

http://www.ginkobaumschule.de/wp-content/uploads/2021/10/wohin-nach-der-grundschule-2022-2023-1.pdf

• Ausführliche Übersicht der Oberschulen in Bezirk wird noch 
erstellt und nach Erscheinen an sie herausgegeben. 

https://www.ginkobaumschule.de/wp-content/uploads/2021/09/Zusammenfassung-Tage-der-offenen-T%c3%bcr-Oberschulen-09-SJ-21_22.pdf
http://www.ginkobaumschule.de/wp-content/uploads/2021/10/wohin-nach-der-grundschule-2022-2023-1.pdf



